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Kleine Anfrage 7097 
 
der Abgeordneten Elisabeth Müller-Witt   SPD 
 
 
Politisch rechts motivierte Gewalttaten, Bedrohungen und Nötigungen 2025 
 
 
Ausweislich der Beantwortung der Kleinen Anfrage 6365 wurden in NRW bereits im ersten 
Halbjahr 2025 im KPMD-PMK 112 Straftaten erfasst, bei denen es sich um ein Gewaltdelikt 
oder eine Bedrohung bzw. Nötigung handelte. 
 
 
Die Landesregierung möge vor diesem Hintergrund die folgenden Fragen beantworten:  

 
1. Wie viele politisch rechts motivierte Gewalttaten, inklusive Bedrohungs- und 

Nötigungsdelikte, nach §§ 240 f. StGB wurden im Jahr 2025 in Nordrhein-Westfalen 
verübt? (bitte sortiert auflisten nach Datum der Tat und Ort, Strafrechtsparagraph, Ober- 
und Unterthemen, Angriffsziel, Anzahl der Opfer/Geschädigten, Anzahl der Täter/-innen, 
Nationalität sowie Alter und Geschlecht der/-s Opfer/-s und Kurzbeschreibung des 
Sachverhalts angeben) 

 
2. Wie viele Tatverdächtige wurden wegen politisch rechts motivierten Gewalttaten, 

inklusive Bedrohungs- und Nötigungsdelikten, nach §§ 240 f. StGB im Jahr 2025 
ermittelt? (bitte aufschlüsseln nach Datum der Tat, Ort der Tat, Strafrechtsparagraph, 
Alter und Geschlecht der Tatverdächtigen) 

 
3. In wie vielen Fällen politisch rechts motivierter Gewalttaten, inklusive Bedrohungs- und 

Nötigungsdelikte, nach §§ 240 f. StGB kam es im Jahr 2025 zur Einleitung eines 
Ermittlungsverfahrens? 

 
4. In wie vielen Fällen politisch rechts motivierter Gewalttaten, inklusive Bedrohungs- und 

Nötigungsdelikte, nach §§ 240 f. StGB kam es im Jahr 2025 zur Verurteilung nach 
Erhebung einer Anklage? 

 
5. In wie vielen Fällen politisch rechts motivierter Gewalttaten, inklusive Bedrohungs- und 

Nötigungsdelikte, nach §§ 240 f. StGB kam es im Jahr 2025 zu einer Einstellung des 
Verfahrens? (bitte die Begründung und den Zeitpunkt der Einstellung des jeweiligen 
Verfahrens angeben) 
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